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Fachgruppe «Lichtemissionen»



Richtlinie „SLG 401 – Reduktion unnötiger Lichtemissionen“

• Die Fachgruppe Lichtemission arbeitet zurzeit intensiv an der Erstellung einer neuen Richtlinie (SLG401). 
Diese ergänzt die bestehenden Regulatorien.

• Die Übergabe in die Vernehmlassung ist für Q1/Q2 2026 vorgesehen.

Mitgliederbefragung „Zukunftsthemen“

• Wir haben in einer Umfrage unsere Mitglieder befragt, welche Themen bei Ihnen relevant sind.

• 238 Rückmeldungen sowie 478 individuelle Antworten wurden eingereicht -> dies zeigt die grosse Bedeutung 
dieses Themas.

• Die wichtigsten Erkenntnisse:

• Regulierung von Lichtreklamen & Werbebeleuchtung besonders wichtig
• 97 % der Planer sehen Vermeidung von Lichtemissionen als wichtig, aber nur 45 % setzen es häufig um 
→ Sensibilisierung dringend nötig

Fachgruppe «Lichtemissionen»



Fachgruppe «Lichtmasten und Leuchtentragwerke»



Informationsblatt: Verantwortung der Werkeigentümer

• Neue Broschüre veröffentlicht (2024)

• Verfügbar auf SLG-Website

• Großes Interesse bei Eigentümern von Beleuchtungsanlagen

Richtlinie: Stabilität von Beleuchtungsmasten

• Arbeiten an Richtlinie laufen

• Ergänzende Broschüre zur Prüfprozedur in Arbeit

Abspannungen

• Vertiefung des Themas: Einsatz als tragende Strukturen für Leuchten

Fachgruppe «Lichtmasten und Leuchtentragwerke»



Fachgruppe «Öffentliche Beleuchtung»



Überarbeitung der Richtlinie SLG 202 (ergänzend zur Norm)

Diese Richtlinie enthält
• Standards für die Planung, den Betrieb und die Instandhaltung von Straßenbeleuchtungsanlagen
• Anwendungshilfen
• Präzisierungen zur Norm
• Richtwerte zu Energieeffizienz und Lichtimmissionen

•
Aktueller Stand

• Richtlinie befindet sich in Überarbeitung
• Veröffentlichung geplant: 2. Quartal 2026

Ziele der Aktualisierung
• Verschärfung der energetischen Anforderungen
• Aktualisierung der Informationen zu Lichtemissionen

Fachgruppe «Öffentliche Beleuchtung»



Übersicht weitere Fachgruppen



Ausbau der regionalen Verankerung in der 
Romandie

 Zusätzliche Impulse für die fachübergreifende 
Vernetzung

 Basis für Ausbau unseres Aus- und 
Weiterbildungsprogramms

Eröffnung unserer Niederlassung in der Romandie
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Programm 2025-2026
• Fokus auf Kooperationen mit Berufsverbänden & Schulen
• Vorbereitungskurse auf die eidg. Berufsprüfung laufen erfolgreich, teils 

Verdoppelung der Anzahl Teilnehmenden
• Öffentliche Beleuchtung wird in der Westschweiz anteilig stärker nachgefragt 

Fachkurse & Angebote
• SLG bietet weiterhin KAM (Kurs-auf-Mass) für externe Interessengruppen
• Ausbau der Webinar-Angebote 

SLG College



Förderprogramm www.lightbank.ch 

http://www.lightbank.ch/


Anwendung SIA 387/4:
Förderprogramm Lightbank: Fakten und Zahlen

2012: 1 Projektantrag pro Monat – 2025: 1 Projektantrag pro Tag

Total > 2000 Energienachweise SIA 387/4
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Licht wirkt vielfältig und immer – 

visuell, emotional und biologisch.

Einleitung



• Bei der professionellen Innenraumbeleuchtung
wird der Mensch in den Mittelpunkt gestellt.

• Seit etwa 20 Jahren ist der Begriff HCL 
(Human Centric Lighting) bekannt.

• Human Centric Lighting (HCL) unterstützt 
zielgerichtet und langfristig die Gesundheit, 
das Wohlbefinden und die Leistungsfähigkeit
des Menschen durch ganzheitliche Planung
und Umsetzung der visuellen, emotionalen
und insbesondere der biologischen Wirkungen
von Licht (licht.wissen 21, licht.de).

Den Menschen ins Zentrum stellen

Licht im Innenraum



• Wir arbeiten mit Normen und einem eher technischen 
Blick auf die Verkehrsteilnehmenden.

• Wir achten auf Effizienz und die Vermeidung unnötiger Licht-
emissionen.

Bild: EKZ

Strassenbeleuchtung



Ratgeber 2017,
Unerwünschte Lichtemissionen



In der Vergangenheit wurde viel über den Einfluss von Licht auf z.B. Insekten, Fledermäuse oder das 
Wachstum von Pflanzen gesprochen.

 Das ist alles wichtig und richtig.

 Haben wir den Menschen vergessen?

Faktor Mensch



• Wir müssen einen Kompromiss finden,
der die Aufenthaltsqualität berücksichtig,
aber auch die Anforderungen an Effizienz 
und Lichtemissionen erfüllt.

• Bewusst gewählte Dunkelzonen helfen der 
der Natur.

Kompromiss



Folgende Faktoren beeinflussen nebst Helligkeit die Qualität einer öffentlichen Beleuchtung:

• Farbtemperatur

• Farbwiedergabe

• Blendung

• Gesichtserkennung

• Helligkeitsverteilung

• Gleichmässigkeit

• Raumwirkung

Qualitätsfaktoren der Aussenbeleuchtung



• 2000K bis 5000K…

https://www.swiss-spectator.ch/wp-content/uploads/2021/07/pontresinajfk-1.jpg

Lichtfarbe
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• Eine gute Farbwiedergabe kann Atmosphäre
schaffen und historische Gebäude richtig 
zur Geltung bringen.

Basel - Rathaus bei Nacht.jpg - Wikimedia Commons

Farbwiedergabe
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• LED-Leuchten können vor allem auf
niedriger Lichtpunkthöhe störend wirken,
wenn sie mit hohen Lumenpaketen
und sehr breitstrahlenden Optiken
ausgerüstet sind.

Blendung



• Wenn möglichst keine Lichtemissionen
entstehen dürfen, geht dies zu Lasten der  
Gesichtserkennung und der Raumaufhellung
und Raumwirkung.

Gesichtserkennung / Raumwirkung



Foto rechts: Gabriel Ammon, Foto links: Stadt Luzern,art light gmbh

Helligkeitsverteilung / Gleichmässigkeit
Aufenthaltsqualität und Inszenierung



Raumwirkung

• Die Beleuchtung soll so gestaltet werden,
dass ein Weg abends frequentiert wird
und die Menschen sich sicher fühlen.



• Der Zytgloggeturm gehört zu Bern wie das Bundeshaus. 
Für Einheimische wie Touristen prägt er das Ortsbild.

Fotos: SLG

Raumwirkung
Aufenthaltsqualität und Inszenierung



• Ziel: Der öffentliche Raum lädt die Menschen
auch nachts zur Nutzung ein.

Beleuchtung des öffentlichen Raumes



Merci.



Haltestellen öffentlicher Verkehr- 
nachhaltig und sicher beleuchten

Thomas Rutschi
ewz Elektrizitätswerk der Stadt Zürich
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SLG
Mitglied Fachgruppe Öffentliche Beleuchtung
VöV Beleuchtung Bahninfrastruktur
Mitglied UAGr Städtische Nahverkehrsbetriebe





 Normative Grundlagen
 Problematik und Lösungsansatz "Haltestellen im Strassenraum"
 Ausblick Normierung 
 Was gilt es bei der Planung zu beachten
 Personenunterführungen / Bahnzugang
 Fragen

Agenda



 Trams, Trolleybusse – gleich wie Eisenbahnen – fallen unter die 
Ausführungsbestimmungen der Eisenbahnverordnung AB-EBV  
"Spur- oder Fahrleitungsgebunden"
Herkömmliche Busse (Verbrennungsmotor, Hybrid- oder Elektro) kantonales Recht

 AB-EBV verweist auf die SN EN 12464 (Licht und Beleuchtung von Arbeitsstätten)

 VöV R RTE 26201 (Regelwerk Technik Eisenbahnen) Beleuchtung Bahninfrastruktur
Quellengrundlage bilden die SN EN 12464, SNR, SIA, TSI und FDV

 Richtlinien Öffentliche Beleuchtung SN EN 13201 / Ergänzungen SLG 202 

Normative Grundlagen



Plangenehmigungsverfahren nach 
Eisenbahngesetz für Tramprojekt 
Auflagen Bundesamt für Verkehr

 Die lichttechnischen Anforderungen vom
"Innerstädtische Nahverkehr" sind im 
Regelwerk zu wenig abgebildet

 BAV fordert hohe Beleuchtungsstärken
da Anforderungen  "Bahninfrastruktur"

 Klassifizierung Strassenbeleuchtung
SLG- Richtlinien 
"Öffentliche Beleuchtung"

Problematik Haltestelle
im Strassenraum "Mischverkehrsfläche"

Widerspruch



 Verband öffentlicher Verkehr (VöV) Bildung einer Arbeitsgruppe (UAGr Städtische 
Nahverkehrsbetriebe), um die lichttechnischen Bedürfnisse der städtischen Nahverkehrsbetriebe 
mit der Bahnbeleuchtung abzugleichen

 Kapitel Bahnbeleuchtung ergänzen mit lichttechnischen Anforderungen vom 
innerstädtischen Nahverkehr

 Abgleich und Vernehmlassung bei den Behörden (BAV, BAFU) sowie der SLG (Fachgruppe 
Öffentliche Beleuchtung)

 Die lichttechnischen Anforderungen vom "Innerstädtische Nahverkehr" sollen im Regelwerk 
RTE 26201 Beleuchtung Bahninfrastruktur ergänzt werden
«maintenance call» hat gestartet

Lösungsansatz

Ziel



Erinnern Sie sich an diese
Problematik?

Problematik Haltestelle
im Strassenraum



Konsolidierung
Auszug aktueller Stand der Vorvernehmlassung



Problematik Haltestelle
im Strassenraum

Wartehaus nach RTE (nicht überdacht)

Haltekante nach RTE 
 Mischverkehrsfläche
 Nahverkehr mind. 5lx
 => Strassenbeleuchtung

 

Mischverkehrsfläche
 Strassenbeleuchtung nach SLG SN EN13201 / SLG202

 Konfliktzone mit FG-Streifen



Konsolidierung
Auszug aktueller Stand der Vorvernehmlassung



Was gilt es bei der Planung zu beachten…



Was beachten…

 Beleuchtungsstärke gemäss 
RTE 26201

 Lichtsteuerung und 
Betriebszeiten

 Wartungsfaktor
 Vertikallicht (Aushänge)
 Sichtbarkeit Haltekante
 Blendung

Lichttechnische Berechnung
Sicherstellung, dass nur so viel Licht 
wie notwendig geplant wird



Was beachten…

 Licht von oben nach unten
 Leuchtende "Körper"

vermeiden
 BAFU "Vollzugshilfe"

Empfehlungen zur 
Vermeidung von 
Lichtemissionen

 Studie WSL
Einfluss von Licht auf Insekten

LED

HIT



Was beachten…

 Oft ist bei bestehenden baulichen Situationen mit geringem finanziellem Aufwand eine 
Verbesserung zugunsten der Nachhaltigkeit möglich 

genutztes 
Licht

Licht direkt 
nach oben

Umrüstung 
auf LED

Dach mit 
Abdeckung 
oben



Was beachten…
 Bei Umbauten auf LED 

prüfen

Lage der Leuchten

Anzahl der Leuchten
1:1 notwendig?

Bemusterung vor Ort
"Mockup" LED

LED

FL T8



Was beachten…

 Lichtfarben

RTE 26201 in Überarbeitung
Farbtemperatur im 
Aussenraum

Unterscheidung
Aussenraum "oberirdisch"
Aussenraum "unterirdisch"

Bild-Quelle: SBB CFF FFS



Was beachten…

 Betrieb und Unterhalt

Reinigung / Wartungsfaktor
IP-Schutz Leuchte

 Arbeitssicherheit und 
Unterhalt

Spezialfahrzeuge / Gerüst
Nachtarbeit
Ausschaltung Fahrleitungen
Anbringen Absperrungen

 Vandalismus

Oberflächenbeschaffung
Mechanischer Schutz (IK)



Personenunterführungen / Bahnzugang

 Beleuchtung von Innenanlagen 
gemäss RTE 26201
Nutzung klären
(Personen, Velo, Kommerzflächen)
Beleuchtungsstärke anhand 
Personenaufkommen
Adaption am Tag beachten
Augenmerk Liftvorplatz / Treppen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Fragen?



Bewertung der Lichtfarbe durch 
Stadtbewohner:innen

Solène Guenat
Eidg. Forschungsanstalt für Wald, Schnee und 

Landschaft WSL



Portrait Referentin

Solène Guenat

Position: PostDoc
Firma: Eidg. Forschungsanstalt für Wald, Schnee und 

Landschaft WSL 
Strasse: Zürcherstrasse 111
Ort: 8967 Birmensdorf ZH

Telefon: 044 739 21 01
Mail: solene.guenat@wsl.ch
Webseite:   https://www.wsl.ch/de/mitarbeitende/guenat/



Dr. Solène Guenat, Jörg Haller and Dr. Nicole Bauer

Bewertung der Lichtfarbe durch 
Stadtbewohner:innen

Solène Guenat1, Jörg Haller2, Nicole Bauer 
1
1Eidg. Forschungsanstalt für Wald, Schnee und Landschaft WSL
2Elektrizitätswerke des Kantons Zürich EKZ



Photo: S. Guenat

• Künstliches Licht ist in vielen Bereichen des 
Lebens sehr nützlich, z.B. um:

• Sicherheitsgefühl zu steigern
• Attraktivität der Stadt zu erhöhen 

mehr Möglichkeiten für wirtschaftliche 
Aktivitäten zu schaffen (Boyce, 2019).

• Allerdings steigen die künstlichen
Lichtemissionen weltweit, auch in der
Schweiz (Falchi et al., 2016; Rey et al. 2017).

Hintergrund

Photo: S. Guena



Photo: S. Guenat

• Dies ist problematisch aufgrund der:
• Starke Auswirkungen auf die 

Biodiversität (zB Svechkina et al, 2020, Jägerbrand and Spoelstra, 2023)

• Auswirkungen auf den 
Energieverbrauch (Zissis, 2020)

• Zunehmend anerkannte Auswirkungen 
auf die körperliche und geistige 
Gesundheit (Cho et al, 2015; Min et al., 2018)

• Es muss ein Weg gefunden werden, um
 die positiven Auswirkungen zu erhalten
 und gleichzeitig die negativen zu 

verringern.

Hintergrund



• Wissenschaftliche Literatur zu Wahrnehmung 
und Wohlbefinden zeigt keine eindeutigen 
Erkenntnisse zur Wahrnehmung der 
Lichtqualität:

• Weithin bekannter Einfluss der 
Lichtintensität auf das Sicherheitsgefühl 
(Trop et al, 2023)

• Nur eine Studie zu Aussenlichtfarben
und deren direktem Einfluss auf 
Emotionen (Masullo et al. 2022)

• Kein Konsens hinsichtlich der 
Präferenzen: einige bevorzugen
warme CCT, andere weisse CCT
(Peña-García et al., 2015, Davidovic et al., 2019, Belcher et al., 1999, Lyytimäki und 
Rinne 2013)

Photo: S. Guenat

Hintergrund



Forschungsfragen

Photo: S. Guenat

• Wie wirkt sich Strassenbeleuchtungen mit 
unterschiedlichen Lichtfarben auf die 
Stimmung, den selbst berichteten Stress 
und den Cortisolspiegel aus? 

• Unterscheidet sich der Eindruck von 
künstlichem Licht und das Sicherheits-
gefühl je nach Lichtfarbe, und wenn ja, wie? 

Forschungsfragen



Photo: richterswil.ch

• Studie in Richterswil ZH
• Stadtzentrum mit alten Gebäuden 

aus den Jahren 1600 bis 1800

Methoden



Image: richterswil.ch

• Stadtzentrum im 2022 erneuert
• Erneuerung erhält neue Beleuchtung mit der Möglichkeit, 

Lichtfarbe und Helligkeit zu ändern

Methoden



Map: S. Guenat
Photo: richterswil.ch

• Stadtzentrum in drei Abschnitte geteilt, die 
voneinander nicht einsehbar sind.

• Die Teilnehmenden wurden nach dem 
Zufallsprinzip in einem dieser drei 
Strassenabschnitte zugewiesen

Strassenbeleuchtung
Verwendete Bänke
Treffpunkt
Lichteinstellungen
Blickrichtungen der 
Teilnehmenden

Methoden



2700K 4000K 6500K Photos : S. Guenat

• In jedem Strassenabschnitt haben wir eine andere Lichtfarbe präsentiert.
• Die Farbtemperatur wurde je nach Tageszeit (zweimal täglich) und Tag 

geändert.
• Die Helligkeit wurde in allen drei Abschnitten auf das gleiche Niveau eingestellt.

Methoden



• Die Teilnehmenden sind Freiwillige, die für ihre Zeit entschädigt werden (wie 
mit der ETH-Ethikkommission vereinbart).

• Rekrutierung:
• Flyer an alle Haushalte in Richterswil
• Anzeigen im UZH-Marktplatz, über die WSL-Mailingliste, in Kursen von 

Kolleg:innen und über Bekannte

 77 Teilnehmende, die meisten von Richterswil

Methoden: Teilnehmende



Photos: S. Guenat
Images: Marquette et al., 2021 ERJ Open Research;  Freepik

• 20-minütige Exposition unter einer Lichtfarbe

• Vor und nach der Exposition :
• Emotionen: Positive and Negative Affect 
• Scale (PANAS) (Watson et al., 1988; Breyer und Bluemke, 2016) 
• Selbstberichter Stress (Peña-García et al., 2015)

Physiologischer Stress: Cortisol
(Kirschbaum und Hellhammer, 1989)

• Nur nach der Exposition:
• Eindruck des Lichtes (Peña-García et al., 2015)

• Sicherheitsgefühl: perceived personal danger 
scale (Blöbaum und Hunecke, 2005; Boomsa und Steg, 2014), wahrgenommene 
Auswirkungen auf Unfälle (Peña-García et al., 2015), 
Aussichtspunkt-Zuflucht-Flucht (Blöbaum und Hunecke, 2005)

Methoden: Messungen



• Zwei Arten von statistischen Tests, abhängig von den Daten:
• Lineare Modelle mit gemischten Effekten, für kontinuierliche 

Variablen (Meteyard and Davies, 2020)

• Ordinal logistische Regression für Likert-Skala (Humble, 2020)

• Gruppierung pro Sitzung

• Abhängige Variablen:
• Lichtfarbe
• Gender
• Alterklasse

• Strasse
• Regen
• Träger:innen von 

Brillen/Kontaktlinsen

Analyse



Korrelierte Farbtemperatur (CCT)

Allgemeiner 
Eindruck StörungenFarbe Intensität

An
te

il 
de

r A
nt

w
or

te
n

Antwort
Nicht gefallen

Gefallen

Ergebnisse: Eindruck



Korrelierte Farbtemperatur (CCT)
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Ergebnisse: Stress



Correlated colour temperature (CCT)Korrelierte Farbtemperatur (CCT)

Wahrgenommene 
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Ergebnisse: Sicherheitsgefühl



Correlated colour temperature (CCT)Korrelierte Farbtemperatur (CCT)
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• Relativ geringe Anzahl Teilnehmende, aber eine ausreichende Anzahl, um 
Auswirkungen zu erkennen und im gleichen Umfang wie in vielen Studien zu 
künstlichem Licht.

• Brillenträger:innen wurden einbezogen, jedoch auf Grund der Anonymität 
keine weiteren Angaben zum Sehvermögen bekannt.

• Die statische Nutzung des öffentlichen Raums in der Studie
könnte einige Aspekte ausser Acht lassen, die für das
Gehen auf der Strasse wichtig sind.

• Repräsentativ für eine relativ sichere Stadt, jedoch
nicht für die Vielfalt der Stadtviertel.

Einschränkungen



Schlussfolgerungen

• Erste wissenschaftliche Studie über Lichtfarbe in einer kontrollierten 
Umgebung mit Messungen des physiologischen Stresses.

• Keine perfekte Option: unsere Studie zeigte eine Präferenz für warme 
Lichtfarben, jedoch stärkere Stressreduktion bei kaltweissem Licht.

• In unserer Studie ergab, dass das Sicherheitsgefühl sich nicht
aufgrund der Lichtfarbe änderte : Sollte sich dies in anderen
Umgebungen bestätigen, könnte es nicht als Argument für die
Auswahl der Lichtfarbe herangezogen werden.

• Licht mit höherer Lichtfarbe wurde in unserer Studie
tendenziel als heller empfunden
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• Jörg Haller, Elektrizitätswerke des Kantons Zürich (EKZ)
• Nicole Bauer, Eidg. Forschungsanstalt für Wald, Schnee und Landschaft WSL

• An alle Teilnehmenden

Studie veröffentlicht in PLOS One als “Randomised trial reveals a mismatch 
between preferences for and hormonal responses to anthropogenic light colour 
temperatures” (Guenat, Haller und Bauer, 2025, PLOS One: 20(8), e0327843, 
https://doi.org/10.1371/journal.pone.0327843) 

Dr. Solène Guenat, 
solene.guenat@wsl.ch

Vielen Dank

https://doi.org/10.1371/journal.pone.0327843
mailto:Solene.guenat@wsl.ch
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Die unterschätzte Wirkung:
Licht und Sicherheit

Tillmann Schulze
EBP Schweiz AG



Wer bin ich?

Tillmann Schulze

Leiter Urbane Sicherheit + 
Bevölkerungsschutz, Leiter Krisenstab
EBP Schweiz AG
Mühlebachstrasse 11
8032 Zürich

044 395 11 91
tillmann.schulze@ebp.ch
www.ebp.ch/urbanesicherheit

Die unterschätzte Wirkung: Licht und Sicherheit















«Jede Straßenbeleuchtung ist verwerflich:

(…)

5.) aus polizeilichen Gründen; sie macht die Pferde 
scheu und die Diebe kühn –

(…)

7.) aus volksthümlichen Gründen; öffentliche Feste 
haben den Zweck, das Nationalgefühl zu erwecken. 
Illuminationen sind hierzu vorzüglich geschickt. Dieser 
Eindruck wird aber geschwächt, wenn derselbe durch 
allnächtliche Quasi-Illuminationen abgestumpft 
wird. Daher gafft sich der Landmann toller in dem 
Lichtglanz als der lichtgesättigte Großstädter.»

Kölnische Zeitung am 28. März 1819

Es gab Vorbehalte…

Die unterschätzte Wirkung: Licht und Sicherheit



Angstorte (i)

Soziale Situationsmerkmale 
• Raumsymbolik
• Soziokulturelle Raumnutzung

Beispiele
• Parkhaus
• Rotlichtbezirk

Die unterschätzte Wirkung: Licht und Sicherheit



Angstorte (ii)

Psychische Situationsmerkmale
• Poetik des Raumes
• Gelebter Raum- durch Stand- und 

Blickpunkt des Nutzers definiert

Beispiele
• Geruch 
• Geräusche 
• Anwesende andere Personen
• Eigenes Wissen über 

Opferwerden

Die unterschätzte Wirkung: Licht und Sicherheit



Angstorte (iii)

Physikalische Situationsmerkmale
• Geometrie des Raums
• Struktur des Raumes in Verbindung 

mit gelebtem Raum

Beispiele
• Sichtbeziehungen
• Beleuchtung
• Wegeführungen (Orientierung)
• Versteckmöglichkeiten

Die unterschätzte Wirkung: Licht und Sicherheit



Dunkelheit und Sicherheit

«Wenn die Gesamthelligkeit abnimmt, vermindert sich die Sehschärfe, das 
Kontrastsehen ist reduziert und die Entfernungseinschätzung verschlechtert sich. 
Dunkelheit führt dazu, dass die Farberkennung eingeschränkt ist, die 
Blendungsgefahr steigt und die Erkennbarkeit herabgesetzt wird.
Dunkelheit bedeutet Einschränkungen in der Wahrnehmung, die als 
unangenehm erlebt werden und demzufolge wird Dunkelheit mit dem Gefühl der 
Unsicherheit und Helligkeit mit dem Gefühl der Sicherheit assoziiert.»

Stadtbild Berlin, Lichtkonzept, Handbuch, 2011

Die unterschätzte Wirkung: Licht und Sicherheit



«No evidence could be found to support the hypothesis that improved 
street lighting reduces reported crime. 
It was concluded that although street lighting was welcomed by the public and  
provided reassurance to some people who were fearful in their use of public 
space, the area-wide introduction of new street lighting did not reduce 
reported crime.» 

Atkins S, Husain S and Storey A (1991) The Influence of Street Lighting on Crime and Fear of Crime, 
Crime Prevention Unit Paper 28, London, Home Office

Die unterschätzte Wirkung: Licht und Sicherheit

Reduziert Licht Kriminalität?









Licht und Sicherheitsempfinden

«Die Beleuchtung öffentlicher Räume spielt eine entscheidende Rolle für 
das Sicherheitsempfinden. Fehlende oder mangelhafte Beleuchtung 
kann Angsträume entstehen lassen.»

Forschungsprojekt Stadtsicherheit 3D (2024)



Urban lighting significantly influences our perception of safety, security and 
overall quality of life. Warmer colour temperatures generally enhance 
feelings of safety, even at the same illuminance levels as cooler light.”

CIBSE Journal CPD Module (2024)

Lichtfarbe und Sicherheitsempfinden







Ein hoch-emotionales Thema…

«I have no problems with this. Not worried about the threat of 
increased crime. I’ll just sit on my garage balcony with my 30.30 with 
night vision scope and pick’em off one by one.»

Die unterschätzte Wirkung: Licht und Sicherheit























Projekt SIDI, Düsseldorf; Massnahmen Rheinufer
- Interdisziplinärer Evaluationsprozess
- Vermeidung von Streulicht
- Dimmprofile hinterlegt  7.5 Lux mittlere Beleuchtung
- Nachabsenkung auf 5 Lux
- In Gruppen geschaltete Lichtpunkte, die auf 18 Lux hochgefahren werden können



Ökologie Ökonomie

Sicherheit



«Licht kann viel, aber nicht alles.»
Glasauer, H.: „Unsicherheitsempfinden im öffentlichen Raum, 

Manuskript zum AEP-Forschungsschwerpunkt „offene Stadt“, 2002

Die unterschätzte Wirkung: Licht und Sicherheit





Ortsbeleuchtung Ardez

Reto Marty
nachtaktiv GmbH



Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol

Reto Marty

Dipl. Architekt FH / Lichtdesigner SLG

Gründer und Inhaber nachtaktiv GmbH

Lichtplanungsbüro in Zürich und Scuol

www.nachtaktiv.gmbh

Mitglied FILD

Mitglied DarkSky Switzerland

Fachexperte für die SBB, Bereich Infrastruktur 

Beirat für den Plan Lumière der Stadt Zürich

Lehrtätigkeit
Referate an der ZHAW in Winterthur/CH, am EiABC in Addis Abeba/Äthiopien, 

an der Hochschule Wismar/D und an verschiedenen Kongressen.

Vorstellung

http://www.nachtaktiv.gmbh/
http://www.nachtaktiv.gmbh/
http://www.nachtaktiv.gmbh/
http://www.nachtaktiv.gmbh/
http://www.nachtaktiv.gmbh/


Planung von öffentlichen Beleuchtungen am Computer

Kann diese stets  in die Realität übertragen werden?

?

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Meist begegnen wir in der Realität viel mehr Herausforderungen

Zum Beispiel bei der Ortsbeleuchtung von Ardez

>Historische Dorfstruktur aus dem 17. Jahrhundert
>Schönes Engadiner Dorf als touristischer Wert
>Die dunkelste Region der Schweiz
>400 Einwohner

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Was für Herausforderungen stellen sich?

Ein Blick zurück: Elektrische Erschliessung

Mit der ersten Elektrifizierung im ersten Quartal des
20. Jh. wurden hier und dort Leuchten montiert.
Diese kamen allesamt von den jeweiligen Hausinstallationen.

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Ausgangslage

E s gibt kein Netzwerk für öffentliche Beleuchtungen

Die Leuchten wurden zwar immer wieder erneuert, aber die Installationen blieben bestehen. 
In den meisten Gassen gibt es keine Leitungen für die Beleuchtung.

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Was bedeutet das für die Planung?

Gassenbreite Neigung der Lichteinheit für präzise Lichtlenkung

Lichtpunkthöhe 7m

Unnötiges Licht

• Negativ für Mensch und Natur

• Energieverschwendung

• Lichtverschmutzung

Nützliches Licht

Verwinkelte Gassen Exaktes ausrichten der Lichtverteilung

Die vorhandenen Stromanschlüsse sollen bestehen bleiben

>Keine Veränderung der Lichtpunkthöhe (Hausmauern aus                   
ungehaunenen Steinen,brüchiger Putz).

>Die Lichtpunkthöhen und Abstände variieren enorm.
>Enge, verwinkelte Gassen.
>Sämtliche Lichtpunkte sind an privaten Häusern.

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Wie kann eine bestmögliche Beleuchtungslösung gefunden werden?

An die Leuchten stellt sich ein hoher Anforderungskatalog
Qualität der Verarbeitung Breite Auswahl an Lichtverteilungen Ausrichtung der

Lichtverteilung
L a n g e Lebensdauer F ü r jede Situat ion passend Unabhäng ig von der Montage

Hochwertiges, zeitloses Design Warme Lichtfarben Wartungsarm
Integrat ion in histor ischen Kontext Angenehme Lichtwirkung Sorg los

Bildung einer Leuchtenfamilie Geringe Bestromung Lange Nachkaufmöglichkeit
Universelle Anwendung Hohe Lebensdauer und niedrigere Leuchtdichte Nachhalt igkeit über einen langen

Zeitraum

Einheitliche Farbe Anbindung an System mittels Modul und
Antenne

Kontakt in der Schweiz

P r ä g u n g d e s Erscheinungsbi ldes Bereit f ü r die neue L ichtsteuerung Guter Service

Gute Entblendung, niedrige Leuchtdichte Einbau von Sensoren Europäische Produktion
Hoher visueller Komfort N u t z u n g s a b h ä n g i g e Beleuchtung Schnel le und unkomplizierte

Beschaffung

Geringe Schneelast Seilspannung, Wandausleger und Mastaufsatz WarmDim
Stei le Bauform Flexible Montageart Wärmstes L i c h t f ü r Tier und

Mensch

Hochwertige LED Einfache Montage Neigung der Lichteinheit
Hohe Lichtqual i tät Zeitsparende Installation P r ä z i s e s t e Lichtlenkung

Präzise optische Lichtlenkung

L i c h t dorthin, wo e s gebraucht wird

Anbindung an bestehende Masten

Auf dem B e s t a n d aufbauen

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Sorgfältige Evaluation der Leuchten

Im Vordergrund steht die Lichtverteilung

Hersteller A Hersteller B Hersteller C

Störende Aufhellung der Häuser

Hohe Konzentration

Störende Aufhellung der Häuser

Stark e s Streulicht an der Fassade

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Montagevarianten und denkmalgeschützter Kontext

Weitere Anforderungen: Anbindung und Form

Bisherige Leuchten

Visualisierung 

einer Leuchte

in zeitlosem Design

Formenvergleich verschiedener Hersteller

Finales Produkt

Anbindung der Leuchten:

• Seilspannung

• Masten

• Wandausleger

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Herausforderungen bei der Umsetzung

Mangelnde Kooperation
Verweigern die Eigentümer die Einwilligung für die Installationen und 

Leuchtenmontagen, kann eine gute Beleuchtung nicht realisiert werden!

Bleiben der Gemeinde nur die eigenen 
Parzellen, wären aufwändige 
Mastinstallationen notwendig.

Das Ortsbild würde darunter leiden!

Aufnahme und Fotomontage 2025

Historische Aufnahme Bröl Anfang 20 Jh.

Ursprüngliche Planung 2023

Seilspannungen

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Nützliches Licht

• Strassen-/Wegbeleuchtung für Menschen

Nützliches Licht

• Strassen-/Wegbeleuchtung für Menschen

Unnötiges Licht

• Negativ für Mensch und Natur

• Energieverschwendung

• Lichtverschmutzung

Neue Leuchte 2025Alte Leuchte 2022

Umsetzung 2024 Eliminierung von unnötigem Licht

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Luftaufnahme 2021 Luftaufnahme 2025
Wenig Unterschied > Strassen sind weiterhin beleuchtet!

Luftaufnahme 2023 Luftaufnahme 2025
Grosser Unterschied > Streulich wurde reduziert!

Umsetzung 2024 Vergleich

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Umsetzung 2024

Ortskern

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Grosse Unruhe und Diskussionen im Dorf

Einige Bewohner haben das Gefühl es hat viel weniger Licht

Nachweislich sind die Strassen ausreichend beleuchtet.

Das fehlende Streulicht vermittelt subjektiv eine stark reduzierte Beleuchtung.

Die Gemeinde ist auf die Einwilligung der Eigentümer angewiesen, um die 
Leuchten zu installieren. Einzelne Lichtpunkte konnten wegen 
Verweigerung nicht erneuert werden.

Kommunikation und Erläuterungen sind essenziell für die Akzeptanz!

Umsetzung 2024 Reaktion der Bevölkerung

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Ergänzung 2025 Erneuerung der Beleuchtung Ruine Steinsberg

Pos. 02

1 Projektor

Pos. 01

1 Projektor

Bisher Planung der Projektionsbeleuchtung

Referenz Kirche Scuol

Realisiert 2023

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Der Plan Lumière der Gemeinde Scuol

Eine essenzielle Grundlage für die zielorientierte Planung

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Technischer Betrieb Nachhaltigkeit Tourismus Naturschutz

• Klares Konzept (weniger Leerläufe und kostspielige Experimente)

• Besondere Gegebenheiten (Natur, Fauna, …)

• Wenig Erfahrung der zuständigen Behörden

• Bessere Kostenkontrolle durch Zielvorgaben

• Touristisches Potential (Erscheinungsbild, Naturverbundenheit, …)

Daraus resultiert ein vielseitiger Mehrwert für die Gemeinde!

Planung von öffentlichen Beleuchtungen

Wieso braucht eine kleine Gemeinde einen Plan Lumière?

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Reicht eine Planung am Computer?

Selten kann „wie auf der grünen Wiese“ geplant werden

Lichtberechnungen sind ein wichtiges Werkzeug.
Ebenso wichtig ist aber die sorgfältige Planung anhand der 
Realität. Die örtlichen Gegebenheiten sind unbedingt miteinzu-
beziehen.

Weiter ist die Koordination mit anderen Elementen des öffent-
lichen Raumes unerlässlich; Möbilierungen, Signalisation, 
Vegetation etc. sind zu berücksichtigen.

Die meisten Leuchtenhersteller bieten eine breite Palette an
Lichtverteilungen und integrierten Ablendraster. 
Nutzen Sie diese Möglichkeiten!

NEIN

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Ortsbeleuchtung Ardez - Cumün da Scuol

Trotz grosser Herausforderungen eine gelungene Beleuchtung

Örtliche Gebenheiten machen die Lichtplanung
- insbesondere für ein Bergdorf - zu einem 
spannenden, aber auch sehr herausfordern-
den Projekt, welchem wir mit Engagement und 
Offenheit angegangen sind. Die enge Zusam-
menarbeit mit dem Elektrizitätswerk und der 
Gemeinde waren dabei unerlässlich.

Der besondere Lohn für den enormen 
Aufwand sind neben der Zufriedenheit der
Bauherrschaft sowie positiven Rückmeldungen 
der Bevölkerung der Anerkennungspreis
der SLG. 
Vielen Dank!

Ortsbeleuchtung Ardez Plan Lumière Scuol



Auf Wiedersehen im dunklen Unterengadin

nachtaktiv more than architectural lighting
Foto: Mayk Wendt, Scuol - www.maykwendt.com

cun

ün tschêl plain stailas
‹ein Himmel voller Sterne›

Songtitel von Cinzia Regensburger - Scuol - www.cinzia.info

Ortsbeleuchtung Ardez lan Lumière Scuol

http://www.maykwendt.com/
http://www.cinzia.info/


Szenisches Licht im Aussenraum

Serge Schmuki
tokyoblue gmbh
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Serge Schmuki

tokyoblue gmbh
medientechnische planung
08.04.2002
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Expo.02 – Magie de l`Energie
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Das Dorf Mulegns
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Der Weisse Turm von Mulegns
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Der Weisse Turm von Mulegns
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Probeaufbauten
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Lichtwerkzeuge - Produkte
Anbau Spot LED RGBW
• Akzent und Grundlicht – Säulen und Raumbeleuchtung
• Anbau – Decke/ Boden 
• DMX-dimmbar – Sensoren und Zeitschaltuhr gesteuert

Einbau Spot LED RGBW
• Akzent und Grundlicht – Säulen und Raumbeleuchtung
• Einbauspot – Boden 
• DMX-dimmbar – Sensoren und Zeitschaltuhr gesteuert

Moving Light Spot LED 
• Akzent und Effektlicht für Szenische Beleuchtung
• Anbauspot an Decke / Traverse 5. Obergeschoss
• DMX-dimmbar – Sensoren und Zeitschaltuhr gesteuert
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Lichtdesign
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Steuerung
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Der Weisse Turm von Mulegns
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Die Burg von Riom
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Die Burg von Riom
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Der Turm auf dem Julier
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Der Turm auf dem Julier
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Serge Schmuki

…besten Dank..





save the date

Mittwoch
18.11.2026
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